
ELMSHORN Das Elmklang-
Festival am 17. und 18. No-
vember mit 12 Bands. Und
am 6. Dezember noch die Di-
no-Rocker-Show „Heavysau-
rus“: Beide Veranstaltungen
werden im Elmshorner
Apollo in der Königstraße
über die Bühne gehen. Das
steht jetzt fest. Doch danach
soll in dem Veranstaltungs-
zentrum das Licht endgültig
abgeschaltet werden. Die
Stadt möchte das alte Kino
im Zuge des Stadtumbaus
2024 abreißen, so wie es die
bisherigen Planungen vorse-
hen.

Schreiben an den
Oberbürgermeister

Doch der „Apollo-Kultur-
Verein in Gründung“ kämpft
um dieses Gebäude, möchte
das Kultur- und Kommuni-
kationszentrum erhalten
und betreiben. Jetzt haben
die Mitstreiter eine Online-
Petition gestartet. Sie richtet
sich an Oberbürgermeister
VolkerHatje. „Kultur für Alle
– für den Erhalt des Apollo in
Elmshorn“: Innerhalb weni-
ger Stunden gab es schon
mehr als 400 Unterstützer-
unterschriften. Mindestens
790 sollen es mindestens am
Ende sein. Die Forderungen
des Kulturvereins sind glas-

klar: der Erhalt des Apollos
als Kulturstätte im Herzen
Elmshorns. Eine Zwischen-
nutzung des Gebäudes für
Nachwuchsförderung, Ju-
gendkultur und Konzerte,
als soziokulturellen Raum
und bedarfsorientierte An-
gebote. Und: die Schaffung
einer Veranstaltungsstätte
für alle Zielgruppen.

Lokale Wirtschaft
würde profitieren

Das ehemalige Kino sei ein
Stück Elmshorner Geschich-
te. Wenige 100 Meter vom
Bahnhof Elmshorn entfernt,
spreche das Apollo Musik-
und Kulturbegeisterte aus
dem Elmshorner Umland
mit einem Einzugsgebiet
von über 100000 Menschen
an. Durch die zentrale Lage
in der Königstraße direkt in
der Fußgängerzone könne
die lokale Wirtschaft von
einem erhöhten Publikums-

verkehr zusätzlich profitie-
ren. Dabei sei das Publikum
nicht auf Musikveranstal-
tungen beschränkt, sondern
durch die vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten desKul-
turzentrums weit gefächert.

Ganz viele
Nutzungen denkbar

ImApollo könnten attraktive
Proberäume und Veranstal-
tungsflächen für junge
Künstler geschaffen werden.
Die Nutzung als multifunk-
tionale Versammlungsstätte
für mehr als 200 Personen
sei möglich. Denn die Räum-
lichkeiten des Apollo erlaub-
ten eine Nutzung für ver-
schiedene Veranstaltungs-
formate, darunter Konzerte,
Lesungen, Theater- und
Filmaufführungen, Diskus-
sionen, Firmenveranstaltun-
gen, Tagungen und Ausstel-
lungen. Ziel sei es, Elmshorn
als Kulturhochburg im Nor-
den zu etablieren.
Die Vereinsmitstreiter ha-
ben bei ihremKampf um den
Erhalt der Veranstaltungs-
stätte agroße Teile der Elms-
horner Politik hinter sich.
Wer die Petition unterstüt-
zen möchte, findet sie on-
line.

† www.openpetition.de

Das Apollo-Kulturzentrum
steht vor dem Aus. Foto: brh

Christian Brameshuber

Insgesamt 2600 Quad-
ratmeter Verkaufsflä-
che: Am Donnerstag,
30. November, wird

der Sportartikelhersteller
und -händler Decathlon die
neue Filiale am Franzosen-
hof in Elmshorn eröffnen.
Das teilte das Unternehmen
jetzt offiziell mit. 40 neue
Arbeitsplätze entstehen
laut Decathlon in dem gro-
ßen Fachmarktzentrum der
Familie Sachau am Elms-
horner Stadtrand. Der Fo-
kus liege auf den Bereichen
Radsport, Camping und
Wassersport.

Drei Unternehmen
in einem Gebäude

Die neue Filiale werde zu-
dem über einen Servicepo-
int verfügen, an dem unter
anderem Reparaturen und
Trikotbeflockungen ange-
boten werden.Wie in jeder
Filiale werde es auch in
Elmshorn den sogenannten
Buy Back Service geben, mit
dem die Filiale Produkte

Sportartikelhändler eröffnet am 30. November Geschäft in Elmshorn

von Kunden zurückkaufen
und wieder in den Verkauf
geben kann. Die Elms-
horner Filiale wird von Phi-
lipp Sutorius geleitet, der
zuvor in Berlin, Hamburg
und Lübeck für das Unter-
nehmen tätig war.

Decathlon zieht am Fran-
zosenhof in das Gebäude
des Roller-Marktes ein. Das
Unternehmen Jysk hat dort
bereits eröffnet. Der Möbel-
discounter wird in Zukunft
nur noch das erste Oberge-
schoss nutzen. Die Bau-

arbeiten laufen noch. Die
Ansiedlung des Sportfach-
marktes in Elmshorn war
nicht unumstritten. Der
politische Widerstand
gegen die Decathlon-An-
siedlung am Stadtrand blieb
zwar gering. Einzelhändler

Der französische Sportartikelhersteller und - händler eröffnet am Franzosenhof die erste Filiale im Kreis Pinneberg.

in der Kö hatten abermassiv
interveniert, weil sie erheb-
liche Kundenverluste fürch-
ten. Der Elmshorner Unter-
nehmer Marc Ramelow hat-
te offen von einer „Fehlent-
scheidung der Stadt“ ge-
sprochen. Ein Geschäft wie

Decathlon gehöre in die In-
nenstadt. Ramelow hatte im
Oktober 2022 eine Inter-
sport-Filiale in der Kö mit
einer Verkaufsfläche von
800 Quadratmetern eröff-
net.

Decathlon muss
Auflagen erfüllen

Die Ansiedlung von Deca-
thlon ist mit Auflagen ver-
bunden, die das Kieler In-
nenministerium erlassen
hatte. Sportbekleidung und
Sportschuhe dürfen nur auf
einer Fläche von 900 Quad-
ratmetern verkauft werden.

† Der französische Sportarti-
kelhersteller und -händler De-
cathlon bedient laut eigenen
Angaben die gesamte Wert-
schöpfungskette selbst: von
der Forschung über die Ent-
wicklung, die Logistik bis zum
Verkauf.Weltweit vertreibt das
Unternehmen dadurch mehr
als 65 Eigenmarken in über
1700 Filialen in 59 Ländern. In
Deutschland ist Decathlon mit
mehr als 80 Filialen und rund
5000 Mitarbeitern vertreten.
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Viele Jobs
Messe „Berufe live“

am Elmshorner Rathaus

auf und davon?
nö, lieber

hin und weg!
Der rundum Kfz-Schutz ... und gut.

    auf und davon?
       nö, lieber 
    hin und weg!

  Der rundum Kfz-Schutz ... und gut.

Wir Norddeutschen reden bekanntlich nicht viel.
Wir wollen eine Versicherung, einen Ansprechpartner
und die beste Lösung, wenn mal was passiert.
Nicht mehr, aber auch nicht weniger.
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